
Autoritärer Politmoralismus
Heute  ist  der  Berliner  Tagesspiegel  gleich  zwei  Mal
interessant zu lesen. Sebastian Leber schreibt über „Martin
Delius  hat  Jehova  gesagt“  und  Harald  Martenstein  über
„Autoritärer  Politmoralismus“:

Im Internet hat der Landesvorsitzende [der Piraten] sinngemäß
geschrieben,  wer  Naziaufmärsche  blockiere,  wende  selbst
Nazimethoden  an.  Grüne  und  CDU  sehen  darin  „rechtsextreme
Tendenzen“.  Ich  habe  dazu  eine  Frage,  sie  lautet:  Geht’s
eigentlich noch? (…)

Zweifellos geht von den Rechtsextremen eine Gefahr für die
Demokratie  aus.  Aber  von  einem  hyperventilierenden,
neoautoritären  Politmoralismus,  der  von  Grundrechten,  von
offener  Diskussion  und  Meinungsfreiheit  nichts  hält,  geht
ebenfalls eine Gefahr aus. Unter anderem deshalb haben ja die
Piraten zur Zeit so viel Zulauf.

https://www.burks.de/burksblog/2012/04/22/autoritarer-politmoralismus
http://www.tagesspiegel.de/meinung/debatte-um-nsdap-vergleich-martin-delius-hat-jehova-gesagt/6541016.html
http://www.tagesspiegel.de/zeitung/autoritaerer-politmoralismus-von-harald-martenstein/6539850.html

